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Infos der

Christliche Gehörlosen Gemeinde
München und Umgebung

A
us

ga
be

 4
.1

1 
 O

K
TO

B
E

R
 - 

D
E

ZE
M

B
E

R
 2

01
1

Geburtstage:
Oktober
1. Rebecca Vollath

31. Jürgen Meyer

November
2. Katrin Keller 

12. Thomas Keller
14. Erich Schläfer

Dezember
22. Fofo Ludwig
24. Vincent Hesse
28. Christa Meyer

Ansprechpartner und Gemeindeleitung:
Joachim Braun SMS: 0173/ 38 90 567
Klaus Jacobi SMS: 0176/ 610 98 673
Verantwortlich für den Inhalt: Joachim Braun u. Klaus Jacobi
Fotos: 1. Seite Andrea Jacobi; letzte Seite Erich Schläfer
Wir freuen uns immer wieder auf Brief/ Artikel/ Vorschlag, 
bitte an Email: info@muenchen.cgg-online.de
oder Fax: 089 / 820 18 37 ( Erich Schläfer)
bis zum Redaktionsanmeldschluss: 15. November 2011

In Christus liegen verborgen alle
Schätze der Weisheit und der
Erkenntnis. Koloser 2,3

Jesus spricht: Ich bin der Weg und die Wahrheit
und das Leben; niemand kommt zum Vater als

nur durch mich. Joh. 14,6



OKTOBER
5. Mi 19.oo Uhr Hauskreis bei Jacobi 
9. So 14.oo Uhr Gottesdienst Einl.: E. Schläfer

Prediger: F. Pfitzinger 
12 .Mi 19.oo Uhr Bibelstunde
19. Mi 19.oo Uhr Hauskreis bei Meyer
23. So 14.3o Uhr offener Nachmittag bei Fam. Keller
26. Mi 19.oo Uhr Bibelstunde

NOVEMBER
2. Mi 19.oo Uhr Hauskreis bei Jacobi
9. Mi 19.oo Uhr Bibelstunde

13. So 13.oo Uhr Brotbrechen
13. So 14.oo Uhr Gottesdienst Einl.: N.N.

Prediger: H.H. Miebach
16. Mi 19.oo Uhr Hauskreis bei Meyer
23. Mi 19.oo Uhr Bibelstunde
27. So 14.3o Uhr offener Nachmittag bei Fam. Keller
30. Mi 19.oo Uhr Bibelstunde

DEZEMBER
7. Mi 19.oo Uhr Hauskreis bei Jacobi

11. So 14.oo Uhr Gottesdienst Einleitung und
Prediger: J. Braun u. K. Jacobi

anschließend Weihnachtsfeier
14 .Mi 19.oo Uhr Bibelstunde 
21. Mi 19.oo Uhr Hauskreis bei Meyer
25. So 14.3o Uhr offener Nachmittag bei Fam. Keller

fällt wegen 1. Weihnachtsfeiertag aus
28. Mi 19.oo Uhr Bibelstunde

T e r m i n e

Gottesdienst und Bibelstunde: 
in der Christliche Gemeinde, Ortlerstr. 8, 
81373 München
Hauskreise: 
- Klaus Jacobi, Graslilienanger 11, 
80937 München

- Jürgen Meyer, Gärtnerweg 9, 
85757 Karlsfeld

Offener Nachmittag bei Fam. Keller
Karolingerstr. 1, 82205 Gilching, 
Handy SMS 0163 - 796 54 77

JANUAR 2012
4. Mi 19.oo Uhr Hauskreis bei Jacobi
8. So 13.oo Uhr Brotbrechen
8. So 14.oo Uhr Gottesdienst Einl.: E. Schläfer

Prediger: J. Braun
11 .Mi 19.oo Uhr Bibelstunde
18. Mi 19.oo Uhr Hauskreis bei Meyer
22. So 14.3o Uhr offener Nachmittag bei Fam. Keller
25. Mi 19.oo Uhr Bibelstunde

ACHTUNG

Vorschau
18. bis 20. November 2011 Seminar ( ausgebucht)
“Die Bibel lesen, verstehen, auslegen und anwen-
den“ Referent: Hans Holger Miebach

am 5. November 2011 ist Frauentag in München.
Bei Anfragen bitte an Addy Braun wenden
Email: adelindis@web.de
Siehe auch www.cgg-online.de



Das Leben ist zartbitter
Mein geliebtes Kind,

versenke meine Worte
in deinem Herzen.
Damit du das Leben
auf dieser Welt recht
verstehst, will ich dir
eine erweiterte Blick-
richtung geben.

Deine Lebensjahre lie-
gen in meiner Hand. Du
bist als Wanderer un-
terwegs zur ewigen
Heimat. Dieses Leben
auf der Erde entschei-
det darüber, wo du die
Ewigkeit verbringen
wirst. Wenn du meinen
Sohn Jesus Christus
als Retter und Herrn
angenommen hast,
dann wirst du ewig im
Himmel leben dürfen.
Dieses Leben ist eine

sein, aber auch zart-
bitter. Eine Schoko-
lade wird immer an
ihrem Kakaoanteil
gemessen. Je höher
dieser ist, umso
hochwertiger die
Schokolade. Gerade
in den bitteren Zeiten
zeigt sich, wie echt
dein Glaube und wie
hochwertig dein
Glaube ist.
Dunkelheiten und Kri-
sen sind für dich wie
Bitterstoffe.  Aber
dennoch wichtig,
denn sie halten in dir
die Sehnsucht nach
dem Himmelwach.
Du sollst lernen  die
richtigen Prioritäten
im Blick auf die Ewig-
keit zusetzen. Trüb-
sale helfen dir, nicht
an diesem

Bewährungsprobe für
die Herrlichkeit. In vie-
len Ländern dieser
Welt werden die Chris-
ten um meines Na-
mens willen verfolgt.
Das trifft für dich in
dieser Weise nicht zu,
aber auch du hast
deine Leiden und be-
sonderen Herausfor-
derungen.
Das Leben ist zartbit-
ter. Nie wurde dir ein
einfaches Leben ver-
heißen, aber dafür ein
Leben mit Sinnerfül-
lung, Trost und Hoff-
nung. Wenn du alle
Geschehnisse aus
meiner Hand nimmst,
dann wirst du das 
Leben in vielen Fa-
cetten schmecken
können.Es kann süß

irdischen Leben zu
kleben. Dein ganzes
Leben soll ein Zeug-
nis für andere Men-
schen sein. Alles wird
einmal vergehen,
aber was du für mich
getan hast, das wird
als ein Schatz aufbe-
wahrt für die Ewig-
keit.
Nimm dein zartbitte-
res Leben aus mei-
ner guten Vaterhand,
so wird es dir und
anderen Menschen
zum Segen werden.

In Liebe, dein Vater
im Himmel

„Wir müssen durch
viele Bedrängnisse in
das Reich Gottes
eingehen“.

Apg 14,27




